
 

 

Nr. 1 05. Jänner 2025 

Liebe Gemeinde, liebe Gäste! 

Wir stehen ganz am Anfang des Jahres und 

auch des Heiligen Jahres, das der Papst nach 

alter Tradition alle fünfundzwanzig Jahre   

ausruft. Die Ankündigung dieses Ereignisses   

erfolgte schon am 9. Mai, dem Hochfest der 

Himmelfahrt Jesu Christi mit der päpstlichen 

Bulle. In dieser Urkunde, die zugleich ein 

Rechtsakt des Papstes ist, finden wir das 

Hauptthema dieses Jahres „Spes non confun-

dit“ – „die Hoffnung lässt nicht zugrunde    

gehen“ (vgl. Röm 5,5). Franziskus erinnert und ermutigt uns, Menschen 

der Hoffnung zu sein; diese Hoffnung sollen wir auch weiter schenken. 

Das ist sehr wichtig in unseren Tagen, weil es viele Menschen gibt, die 

keine Hoffnung mehr haben; sie erwarten nichts Gutes. „Die Unvorher-

sehbarkeit der Zukunft ruft jedoch teilweise widersprüchliche Gefühle 

hervor – schreibt der Papst – von der Zuversicht zur Angst, von der     

Gelassenheit zur Verzweiflung, von der Gewissheit zum Zweifel.“ Wir  

wissen zwar nicht, was uns morgen erwartet, aber Gott schenkt uns die 

Gabe der Hoffnung, mit der wir weiter sinnvoll leben können. 

Der Wunsch des Papstes: „Möge das Heilige Jahr für alle eine Gelegen-

heit sein, die Hoffnung wieder aufleben zu lassen“ wird durch einen   

Hinweis begleitet: „Das Wort Gottes hilft uns, Gründe dafür zu finden. 

Lassen wir uns von dem leiten, was der Apostel Paulus an die Christen in 

Rom schreibt. 

Diese Einladung und Wunsch des Papstes möchte ich auch als meinen 

Neujahrwunsch an euch alle weitergeben. Das Jahr 2025 ist schon da; 

möge es ein Jahr der Hoffnung, der Liebe und des Friedens sein. 

P. Kazimierz Starzyk 



 

 

Sonntag, 05.01. – 2. Sonntag nach Weihnachten  

Beichte- und Aussprachemöglichkeit: jeden Samstag von 17:10-18:00 
Uhr (Kirche) und nach Absprache mit den Patres. 

L 1: Sir 24,1-2.8-12; L 2: Eph 1,3-6.15-18; Ev: Joh 1,1-18  

8:00 Uhr - Hl. Messe (für die Pfarrgemeinde) 

9:30 Uhr – Hl. Messe († Eltern) LIVE-Stream 

Montag, 06.01. – Erscheinung des Herrn 

L 1: Jes 60,1-6; L 2: Eph 3,2-3a.5-6; Ev: Mt 2,1-12 

08:00 Uhr - Hl. Messe (für die Armen Seelen) 

09:30 Uhr – Hl. Messe mit den Sternsingern  

(für die Familie meiner Schwester) LIVE-Stream 

Dienstag, 07. 01. – Hl. Valentin, Hl. Raimund von Penafort 

L: 1 Joh 3,22 - 4,6; Ev: Mt 4,12-17.23-25  

14:00 Uhr Seniorenclub (Pfarrsaal) 

19:00 Uhr Pfarrverbandsstammtisch im Arco Adige 

Mittwoch, 08. 01. - Hl. Severin 

L: 1 Joh 4,7-10; Ev: Mk 6,34-44  

8:00 Uhr - Hl. Messe († Iva und Jela Ivanko) 

Donnerstag, 09. 01.  

L: 1 Joh 4,11-18; Ev: Mk 6,45-52  

8:00 Uhr - Hl. Messe († Stipo Ramlak) 
18:00 Uhr Ministrantenstunde (Pfarrsaal) 

Freitag, 10.01. L: 1 Joh 4,19 - 5,4; Ev: Lk 4,14-22a  

18:30 Uhr – Hl. Messe (für die Armen Seelen) 

19:30 Uhr Spirituelles Singen (Kirche) 

Samstag, 11. 01.  

L: 1 Joh 5,5-13; Ev: Lk 5,12-16  

17:45 Uhr Novenenandacht 

18:30 Uhr – Vorabendmesse († Hedwig Koch) 

L 1: Jes 42,5a.1-4.6-7; L 2: Apg 10,34-38; Ev: Lk 3,15-16.21-22  

8:00 Uhr - Hl. Messe (für die Pfarrgemeinde) 

9:30 Uhr – Hl. Messe († Familie Prokop und Zohner)  

LIVE-Stream 

Priesternotruf: 0800 100 252  

Sonntag, 12.01. - Taufe des Herrn 



 

 

Eine Stunde Singen spiritueller Lieder  

in der Kirche 

Freitag, 10. Jänner, 19:30 Uhr 

Alle sind Willkommen! 

Telefonseelsorge: Telefonnr.: 142 

Sternsingen für eine gerechte Welt 

Pfarrverbandsstammtisch 

Herzliche Einladung zum Pfarrverbandsstammtisch am 7. Jänner 2025, 

19 Uhr im Arco Adige (Neuwaldegg, alte Waldschnepfe)  

Sühnekirche: 

Meditationskurs mit Diakon Dr. Peter Bartsch am 8. Jänner um 19:00 
Uhr in der Sühnekirche (Eingang: Alszeile 7) 

Aus den Nachbarpfarren 

Mit ihrer Hilfe können jährlich 500 Hilfsprojekte in den Armutsregionen 
unserer Welt unterstützt werde: Ihre Spende stärkt Bildung, sichert 
gesunde und ausreichende Ernährung und schenkt Kindern Hoff-
nung und Zukunft. 

Sternsingen ist tatkräftige „Hilfe zur Selbsthilfe“.  

2025 unter gutem Stern 

Als Heilig´ Drei Könige bringen wir Segen, 

der euch beschütze auf euren Wegen.  

Gesundheit für dich und die mit dir leben. 

Friede soll es rund um euch geben. 

Für das neue Jahr wünschen wir dir  

eine schöne und glückliche Zeit! 

Caspar, Melchior und Baltasar 

Gemeinsam stehen wir notleidenden Menschen zur Seite. Herzlichen 

Dank, dass Sie mit Ihrer Spende so viel Gutes bewirken! 

Spendenkonto-IBAN: AT41 6000 0000 9207 8215  

Katholische Jungschar Wien/Dreikönigsaktion 

Online spenden unter sternsinger.at (Ihre Spende ist absetzbar!) 

Unsere Sternsinger sind am 5. und 6. Jänner jeweils am Nachmittag im Pfarr-

gebiet unterwegs. Bitte öffnen Sie Ihnen Ihre Türen und eventuell auch Ihre 

Geldbörse. Vergelt´s Gott! 
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GEBET UM EINEN NEUEN ERZBISCHOF VON WIEN: 

Gründung und Aufbau einer Gregorianik-Schola 

Wer hat Lust Gregorianischen Choral zu singen? Der Gregorianische   

Choral wird die Wiege der europäischen Kirchenmusik genannt. Die     

Gesänge in lateinischer Sprache sind für den liturgischen Gebrauch      

geschaffen, sie sind einstimmig und werden von einer (Männer- oder 

Frauen-) Schola vorgetragen. Bis heute wird der Gregorianische Choral 

vor allem in den Benediktinerklöstern gepflegt. Die frühesten Gesänge 

reichen bis ins 10. Jahrhundert zurück. 

Mein Name ist Peter Martin. Seit etwa einem Viertel Jahr wohne ich hier 

in Hernals in der Marienpfarre. Ich habe Theologie und Musikwissen-

schaft studiert und möchte eine Männer-Gregorianik-Schola gründen 

und aufbauen. Wer hat Lust mitzumachen? Mit fünf bis sechs Sängern      

könnten wir schon einen Anfang machen. Vorkenntnisse sind keine      

erforderlich. Schritt für Schritt finden wir zusammen hinein. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Kanzlei der Marienpfarre.       

Tel.: 01/486 25 94, Email: kanzlei@marienpfarre.at 

Freundliche Grüße 

Peter Martin 

Treuer Gott, du führst deine Kirche auf ihrem Weg durch die Zeit. Wir 

danken dir für unseren Erzbischof Christoph Schönborn und für alles, 

was er in unserer Diözese und für viele Menschen an Gutem gewirkt hat. 

Dein Sohn hat uns den Heiligen Geist als Beistand und Tröster verheißen. 

Dein Geist begleite alle, die an der Ernennung des neuen Bischofs       

mitwirken, und er schenke dem, den du für dieses Amt bestimmt hast, 

Klarheit und Mut, deinem Ruf zu folgen. Wir legen die Zeit des Bischofs-

wechsels und alle Umbrüche, in denen wir als Kirche stehen, in deine 

Hand, denn du selbst bist der Hirt deines Volkes. Dir sei Lob und Ehre 

heute und alle Tage und in Ewigkeit.  

Amen.  

Ein herzliches Danke allen die für das „Chancenhaus“ und die 

„Sozialpastoral Hernals“ gespendet haben. Vergelt´s Gott! 


